
Berichte der Staffelleiter zur Saison 2014/2015 

Allgemeines zu den Bezirksstaffeln 

Auf-Abstieg 
Erfreulich ist, dass unser Bezirk mit den B-Junioren vom VfL Nagold wieder einem 
Aufsteiger in die Verbandstaffel Nord hat. Nach dem 1:0 Heimsieg gegen Neckarsulm reichte 
beim Rückspiel das 1 : 1 unentschiden. Herzlichen Glückwunsch! 

Leider muss in der Landesstaffel bei den C-Junioren mit dem VfL Nagold wieder eine 
Mannschaft im kommenden Spielbetrieb in unseren Bezirk zurück. 

Die weiteren Aufstiegsspiele: 

A-Junioren, der TSV Ehningen unterlag der SGM Sportfrd.am Neckar mit 0 : 1 und 2 : 4 
Toren.  

C-Junioren, der GSV Maichingen musste dem FV Löchgau jeweils mit 0: 1 den Vortritt 
lassen. 

In der vom WfV betitelten D-Jun.Verbandsliga hat der SV Böblingen hervorragend 
abgeschnitten. Er belegte zum Rundenende unter den 8 Mannschaften den 2. Platz. 

Spielbetrieb 
Wenn bei den A-B- und C-Junioren über 20 % der Spiele zu verlegen oder neu anzusetzen 
sind, ist dieser Prozentsatz viel zu hoch. Hier gilt es seitens der Vereine bei  entsprechenden 
Witterungsverhältnissen an den Platzverhältnissen etwas zu tun. Bei vorhandenen 
Kunstrasenplätze sind unsererseits diese Spielfelder bis in den Monat April zu belegen. 

Fair play 
Ein besonderer Appell geht an den Bereich der A-Junioren. Hier ist zukünftig ein 
sportlicheres Verhalten zu praktizieren. 16 Vorfälle allein in der A-Junioren Bezirksstaffel 
musste die BSB bearbeiten. 11 FaD, 42 Zeitstrafen und 308 Verwarnungen – bedenklich! 

Ebenso wenn ein C-Jugendlicher eine Sperre von 4 Monaten bzw. für 16 Spiele erhält. 

Spielerpässe 
Bitte überprüfen sie in der Sommerpause die Spielerpässe auf aktuelle Lichtbilder. Die 
Meldungen der SR und unsere Mehrarbeit muss nicht sein! 

Fehlerhafte Unterlagen beim WfV führte in der C-Junioren Kreisstaffel 3 zu mehreren 
Spielverluste, nachdem die Spieler beim Einsatz noch keine Teilnahmeberechtigung hatten. 

Rahmenterminplan 2015/16 
Bitte die Spiel- und Nachholspieltage mit evtl. bereits jetzt bekannten 
Terminüberschneidungen  vergleichen. Schulische und kirchliche Veranstaltungen die den 
Jugendspielbetrieb betreffen, noch vor Erstellung der Terminlisten mitteilen. 

Statistik 
Zu den von mir betreuten Staffeln liegt zum abgelaufenen Spielbetrieb eine Statistik bei, aus 
deren weitere Einzelheiten entnommen werden können. 

 



A-Junioren Bezirksstaffel 
Der TSV Ehningen wurde mit 10 Punkten Vorsprung vor der Spvgg Holzgerlingen verdienter 
Meister. Nochmals Glückwunsch dazu. 

Die Abstiegsfrage, betroffen Tabellenplatz 6-9, wurde erst mit den letzten Spielen in der 
Verbandsstaffel des VfL Herrenberg und den Aufstiegsspielen zu dieser Staffel beantwortet. 

Eine Staffel tiefer geht’s für den TV Darmsheim und dem GSV Maichingen. 

In den 90 Spielen wurden mit nur 392 Toren die Marke 400 leider nicht erreicht. 

Dagegen steht mit 42 Spielsperren, 145.—Euro an Strafgelder und 240.—Euro an Kosten 
ein zu hohes Negativergebnis zu Buche. 

 

B-Junioren Bezirksstaffel 
Der VfL Nagold I erspielte sich mit 11 Punkten Vorsprung ungeschlagen den Meistertitel vor 
dem VfL Herrenberg. Sehr erfreulich ist zu verzeichnen, dass der VfL Nagold den Sprung in 
die Verbandsstaffel geschafft hat. Glückwunsch dazu. 

Der Aufstieg kommt auch dem GSV Maichingen I zu Gute, da auf Grund dessen nur eine 
Mannschaft ausgetauscht wird, wobei dies den VfL Stammheim trifft.  

Mit 469 Treffern wurde seit Jahren wieder einmal ein Rekordergebnis erzielt. 

Strafgelder von 210 Euro und 135 Euro an Kosten zeichnen in der Bezirksstaffel auch hier 
das Negativbild. Hinzu kommen 12 Spiele an Sperre 

C-Junioren Bezirksstaffel 
Der GSV Maichingen durfte den Meisterwimpel in Empfang nehmen. Dem VfL Herrenberg 
blieb auch hier nur der Vizetitel.  

Einen neuen Anlauf in der Leistungsstaffel darf die Mannschaften vom VfL Nagold II 
nehmen. Ebenfalls eine Staffel tiefer geht es mit der SGM Berneck-Wart und der SGM 
Schönbuch., nachdem der GSV Maichingen und die SGV Freiberg ihre Aufstiegspiele 
verloren.  

Mit 368 Einschüssen blieb die Trefferzahl gegenüber dem Vorjahr konstant. 

In 8 Fällen wurden von der BSB 80 Euro an Strafgelder und 120 Euro an Kosten 
ausgesprochen. 34 Spielsperren, wobei ein Spieler allein 16 Spiele erhielt, sind in dieser 
Altersklasse zu viel. 

 

D-Junioren Bezirksstaffel 
In diesem Spieljahr startete der WfV einen Modellversuch zum überbezirklichen Spielbetrieb. 

Sowohl der SV Böblingen als auch der VfL Herrenberg, die nach der Vorrunde punktgleich 
waren hatten an der Teilnahme Interesse. In einem Entscheidungsspiel setzte sich der SV 
Böblingen mit 2:1 Toren durch. 

Mit diesem Modellversuch verringerte sich die Bezirksstaffel in der Rückrunde auf neun 
Mannschaften. Im Spielplan wurde der SV Böblingen aus der Wertung genommen. 



Der VfL Herrenberg hatte auch in der Rückrunde die spielstärkste Mannschaft. 
Ungeschlagen und mit nur einem Remie wurde der Spitzenplatz belegt. Mit 7 Punkten 
Rückstand wurde der VfL Nagold auf den zweiten Platz verwiesen.. 
In 72 Spielen wurden 270 Treffer erzielt. Sehr erfreulich, dass kein einziger Straffall oder 
Prüfbericht zu verzeichnen ist. 
 
In der Leistungsstaffel finden sich wieder die Vereine VfL Stammheim und die SGM 
Berneck/Wart. 
 
 

C-Junioren Kreisstaffel Nr. 3 

In der acht Mannschaften umfassenden Staffel gab es um die Meisterschaft von Beginn an 
ein Kopf an Kopf  Rennen zwischen dem TSV Dagersheim II und dem SV Magstadt. Beide 
Mannschaften hatten am Ende 17 Punkte, so dass ein Entscheidungsspiel um die 
Meisterschaft notwendig wurde. 

Auf der Sportanlage in Döffingen war dann der  TSV Dagersheim II im Elfmeterschießen der 
Glücklichere und konnte den Meisterwimpel in Empfang nehmen. 

Insgesamt wurden in dieser Staffel 150 Tore erzielt. Negativ zu erwähnen ist, dass bei zwei 
Mannschaften Spieler eingesetzt wurden die noch keine Teilnahmeberechtigung hatten und 
neben den Geldstrafen auch Punktabzug zur Folge hatten. An Strafgelder kamen 200 Euro 
zusammen und an Kosten 150 Euro.  

Als beste Fair play Mannschaft mit 0 Punkten ging der SV Affstätt hervor. 

 
D-Junioren Qualistaffel Nr. 9 
 
Sieben Mannschaften spielten in dieser Qualistaffel. Ohne Niederlage und mit nur einem  
Unentschieden stand am Ende die Mannschaft vom TSV Haiterbach an der Spitze. Das 
Torverhältnis von 27 : 4 spiegelt auch hier deren Spielstärke. 
In den 21 Spielen wurden 128 Tore erzielt. Im Schnitt über 6 Tore je Spiel. 

Zwei Straffälle musste die BSB bearbeiten wobei es je 30 Euro an Strafgelder und Kosten 
gab. 

Die Mannschaften vom FC Egenhausen und dem VfL Nagold III weisen in der Fair play 
Tabelle jeweils 0 Punkte auf. 

 

Abschließend ein Dankeschön an die Jugendleiter für die gute Zusammenarbeit und 
herzlichen Dank an die Einteiler der Schiedsrichter sowie meinen Staffelleiterkollegen und 
Bezirksmitarbeitern. 

Norbert Brenner 

 

A-Junioren  Leistungsstaffel  
Bei den A-Junioren wurde die Runde mit 10 Mannschaften begonnen. 3. Spieltage 
vorSchluss war es dann die SGM Wildberg die aus Spielermangel zurückziehen musste. Mit 



der SpVgg Weil im Schönbuch, gelang dem Aufsteiger aus der Kreisstaffel, der Aufstieg in 
die Bezirksstaffel. 

Mit 37 Punkten und einem Torverhältnis von 46: 16 wurde die Runde abgeschlossen. 
Erfreulich es gab nur 5 Rote Karten in der gesamten Saison. Was sehr schlecht war waren  6 
Nichtantritte. Spielverlegungen  gab es 9 davon wurden nur 4 im DFB-Net beantragt. 
 

B-Juniorinnen Bezirksstaffel 

Bei  den B-Juniorinnen wurde die  SpVgg. Weil im Schönbuch Meister mit 19 Punkten und  
18:9 Tore. Wie nicht anders zu erwarten war der Fairplay - Gedanke hier groß geschrieben. 
Keine Rote Karte keine Gelbe Karten mit einer Verlegung und das wegen Spielabbruch 
wegen Gewitter das kann sich sehen lassen. 

  

B-Junioren Leistungsstaffel 2 

Bei den B-Junioren sah es lange nach einen 3 Kampf an der Spitze aus. Am Schluss setzte 
sich der GSV Maichingen vor SpVgg. Weil im Schönbuch I durch. Mit 43 Punkten und einem 
Torverhältnis von 74:7 steigt der GSV Maichingen II in die Bezirksstaffel auf. Mit 4. Roten 
Karten hat man hier viel zur Fairness  beigetragen. Nichtantritte waren es 3 
Spielverlegungen 6 

 

C-Junioren Leistungsstaffel 2 

Bei den C-Junioren kam es zu einem Endscheidungsspiel zwischen VfL Stammheim und 
dem SSV Walddorf Das bessere Ende hatte hier der VfL Stammheim der das 
Endscheidungsspiel mit 4:2 für sich entscheiden konnte. Mit 22 Punkten und  48:13 Toren 
wurde man Meister und Steigt in die Bezirksstaffel auf. Mit  12 Spielverlegungen sind  in 
dieser Staffel der Rekordhalter. 2 Rote Karten zeigen auch hier das es beim Jugendfussball 
immer besser wird. 

 

D-Junioren  7er  Kreisstaffel 2 

Bei den D-Junioren musste der Meister in einem Endscheidungsspiel ermittelt werden. In 
einem packenden Spiel konnte sich hier in der letzten Minute der normalen Spielzeit die JSG 
Hengstett mit 2:1 durchsetzen. Auch hier gab es keine Gelben und Roten Karten, 
Spielverlegungen kennt man nicht. So macht es Spaß. 

 

D-Juniorinnen   7er  Kreisstaffel 1 

Bei den D-Juniorinnen  sah es lange danach aus das es der SV Böblingen schaffen 
würde.Die letzten Spieltage zeigten aber, das die SGM Nufringen / Gärtringen / Rohrau die 
stärkere Mannschaft war und mit 12 Punkten und 17:8 Toren Meister wurden. Es gab keine 
Spielverlegungen. 

Rainer Winkler 



A-Jun. Kreisstaffel 2 

Die Staffel begann mit 10 Mannschaften. Leider meldete sich der TSV Grafenau nach der 
Winterpause ab. Im Laufe der Rückrunde meldete der SV Bondorf seine Mannschaft ab Das 
Rennen um die Meisterschaft war lange offen, am Ende setzte sich die Mannschaft vom TSV 
Schönaich vor dem TSV Ehningen 3 durch. Ein Spiel mußte nach einem Regelverstoß des 
Schiedsrichters neu angesetzt werden. Insgesamt schossen die Mannschaften 238 Tore bei 
66  Spielen. 6 mal mussten Spiele aus verschiedenen Gründen neu angesetzt werden. 

3 Nichtantritte waren zu verzeichnen. 

Insgesamt gab es 7 Rote Karten in dieser Saison, das waren 2 weniger wie letzte 
Saison. 

 

C-Junioren Kreisstaffel 2  

Diese Staffel war mit 7 Mannschaften besetzt.  Die Mannschaft der SGM Simmersfeld/ SV 
Überberg wurde verlustpunktfrei Meister. Herzlichen Glückwunsch. Verlegungen gab es 
keine, 2 mal trat ein Mannschaft nicht an In 21 Spielen fielen 90 Tore. Rote Karte gab es 
keine. Insgesamt eine Staffel wie wir es uns alle wünschen. 

 

C 7er-Junioren Kreisstaffel 1 

In dieser Staffel wurde die SV Böblingen 3 verlustpunktfrei Meister. Der GSV Maichingen 
zog seine  Mannschaft nach 2 Spieltagen zurück. Vor dem 

ersten Spieltag zog der TSV Schönaich seine Mannschaft zurück. So spielten wir mit 
insgesamt 6 Mannschaften. Rote Karten gab es eine. 

Insgesamt fielen 122 Tore in 17 Spielen. Verlegungen gab es eine, 3 mal trat eine 
Mannschaft nicht an. 

 

D-Junioren Kreisleistungsstaffel 2 

Die Staffel war mit 10 Mannschaften optimal besetzt. Meister wurde die VFL Oberjettingen 
1 mit 24 Punkten in 9 Spielen. Herzlichen Glückwunsch. Verlegungen gab es 2. In 45 
Spielen fielen insgesamt 158 Tore. Zweimal trat eine Mannschaft nicht an. Eine Staffel ohne 
Probleme. 

 

D-Junioren  Kreisstaffel 1 

In dieser Staffel wurde die SV Böblingen 3 mit 18 Punkten in sechs Spielen Meister. Bei 
insgesamt 21 Spielen fielen 101 Tore. Verlegungen gab es eine, genauso einen Nichtantritt. 
Staffel ebenso problemlos. 

C-Juniorinnen 7-er Kreisstaffel 2 

Diese Staffel bestand nur aus 6 Mannschaften. Insgesamt fielen 152 Tore in 16 Spielen. 



Nach jeweils 5 Spielen jeder Mannschaft standen der TSV Dagersheim und die SV 
Oberreichenbach punktgleich an der Spitze. Bei einem guten Entscheidungsspiel wurde der 
TSV Dagersheim nach einem deutlichen 6:0 Staffelsieger. Herzlichen Glückwunsch. Der 
Mannschaft von Oberreichenbach wollte an diesem Abend kein Treffer gelingen obwohl er 
das Spiel 4 Tage vorher mit 4:3 gewonnen hatte. 

 

Qualistaffeln im Herbst 2014 

Bei den Qualistaffeln im Herbst bei den C/D-Junioren, C-Juniorinnen gab es insgesamt 3 
Rote Karten bei den C-Junioren. Bei insgesamt 99 Partien gab es 6 Verlegungen und 1 
Nichtantritt. Tore fielen insgesamt 680  in 99 Spielen. 

Bernd Schreiber 

 

A-Junioren KS 1 

Die A-Junioren KS 1 war eine 
relativ angenehme Staffel. Es gab nur 3 Spielverlegungen wegen widrigen 
Platzverhältnissen. 
Nichtantritte gab es nur 2. Leider gab es 4 rote Karten, 3 davon in einem Spiel. Auch sonst 
gab es keine Meldungen über Trainer, Betreuer oder Zuschauer. Vom sportlichen Verlauf her 
blieb es bis zum letzten Spieltag spannend, ehe die SGM Oberes Nagoldtal den  
Sack zumachte. 
 
 
C-Junioren LS 1 

Auch die C-Junioren LS 1 war dieses Jahr recht entspannt. Keinen Nichtantritt, nur 2 rote 
Karten und auch die Spielverlegungen hielten sich in  Grenzen. Die meisten sind halt 
in dieser Altersklasse wegen  Kirche oder Schule. Auch die  Einteilung passte in dieser 
Staffel. Zwar zeichnete sich früh ab, dass die Meisterschaft nur über die  SV Böblingen und 
die SGM Kuppingen/Deckenpfronn/Ober-jesingen geht. Aber auch alle anderen 
Mannschaften schlugen sich achtbar in dieser Staffel. Keine allzu hohen Ergebnisse waren 
ebenfalls sehr angenehm. Auch gab es keine Meldungen von den Schiedsrichtern über 
irgendwelche Vorkommnisse. 
 
 
C-Juniorinnen KS 1 

Die C-Juniorinnen KS 1 brachte  die Runde ohne Probleme durch. Die Meisterschaft war früh 
klar, es ging nur über Nufringen/Böblingen und Schönaich. Aber auch die anderen Teams 
schlugen sich wacker in dieser Staffel. Auch wenn es ein paar höhere Ergebnisse gab, 
zogen die Mannschaften die Runde ohne einen einzigen Nichtantritt durch. 
Auch die Spielverlegungen hielten sich im Rahmen. Alles in allem  war es für die Mädchen 
eine angenehme Runde, die am Schluss die Mädchen vom SV Nufringen  gewannen. 
 
 
D-Junioren LS 1 

Auch diese Staffel verlief angenehm. Einen Nichtantritt, wenige Spielverlegungen und auch 
sonst keine Vorkommnisse. Sportlich gesehen machten die SpVgg Holzgerlingen, der TSV 



Dagersheim und die SGM Nufringen/Rohrau den Titel unter sich aus. Letztlich sicherte sich 
die SpVgg Holzgerlingen am vorletzten Spieltag den Titel. Aber auch in dieser Staffel passte 
die Einteilung der Mannschaften. Es war keine Mannschaft dabei die unter die Räder kam. 
 
 
D-Junioren 7 er KS 1 

Die D-7er KS 1 war alles in allem ruhig. Es gab keine Spielverlegung, keinen Nichtantritt und 
auch sonst keine Vorkommnisse. Meister wurde klar der VFL Herrenberg. Für alle  
Mannschaften aber war diese Staffel von der Spielstärke her in Ordnung. 
 
Rudi Zeeb 

 

Bericht B-Junioren Kreisstaffel  2  Saison 14/15 

Diese Staffel war anfangs sehr ausgeglichen mit vielen Wechseln an der Tabellenspitze. Bis 
zum 6. Spieltag waren Grafenau, SGM Nufringen/Rohrau II, Magstadt und Deufringen II 
abwechselnd Tabellenführer. Ab dem 6. Spieltag übernahm dann der FSV Deufringen II die 
Tabellenspitze, gab sie nicht mehr ab und wurde Meister mit 14 Siegen, 2 Niederlagen, 42 
Punkten und 81:22 Toren. Der FSV Deufringen verzichtete allerdings auf den Aufstieg in die 
Leistungsstaffel.  Tabellenzweiter wurde Weil im Schönbuch II mit 35 Punkten und 39:20 
Toren. Die B-Jugendstaffel war mit 4 roten Karten eine faire Staffel. 

 

Bericht B-Junioren Leistungsstaffel  1 Saison 14/15 
 
Die Leistungsstaffel startete mit 9 Mannschaften. Nach 3 Spieltagen lag die SGM Jettingen / 
Mötzingen mit 3 Siegen auf Platz 1.  
Die ungeschlagene SGM Nufringen / Rohrau leistete sich nur ein Unentschieden und wurde 
vor dem VFL Nagold II Herbstmeister. 
Noch vor der Winterpause nahm der SC Neubulach seine Mannschaft zurück.  
In der Rückrunde zog dann die SGM Nufringen / Rohrau allen davon. Sie gewann alle ihre 
Spiele und wurde mit 13 Siegen und 1 Unentschieden mit 40 Punkten und 47:13 Toren 
Meister. Hierzu nochmals herzlichen Glückwunsch. 
Die Mannschaft ist eine Bereicherung für die Bezirksstaffel und wird sich dort sicher 
behaupten können.  
 

Bericht B-Juniorinnen 7er  Kreisstaffel  1   Saison 14/15 

Bei den B-Juniorinnen Kreisstaffel 1 7er wurden leider nur 3 Mannschaften gemeldet. Es 
wurde eine 3-fach-Runde gespielt, d.h. jede Mannschaft hatte 6 Spiele. Nach 3 Spieltagen 
war die Tabelle ausgeglichen, da alle 3 Mannschaften ein Spiel gewonnen hatten.  
In der zweiten Runde konnte die SGM Oberes Nagoldtal nicht mehr mithalten, und verlor 
beide Spiele. Die Spvgg Bad Teinach-Zavelstein und der SC Neubulach lagen mit 7 Punkten 
vorne.  
In der dritten Runde gewann der SC Neubulach seine beiden Spiele und wurde mit 13 
Punkten und 26:18 Toren Meister. 
In dieser Staffel gab es keine Verlegungen und keine rote Karten.  
 

Bericht D-Junioren  Kreisstaffel  2   Saison 14/15 



Der SV Schönbronn gewann seine ersten vier Spiele und war mit 12 Punkten klarer 
Tabellenführer. Am 6. Spieltag ging dann die SGM Oberes Nagoldtal II mit 15 Punkten an die 
Spitze und wurde Meister mit nur einer Niederlage und 17:2 Toren.  

Die Staffel war unauffällig, hatte keine Verlegungen und keine rote Karten.  

 

Bericht  D-Junioren  Kreissstaffel  3  Saison 14/15 

In der Staffel 3 gewann der TSV Ehningen I seine ersten 4 von 6 Spielen und sah wie der 
sichere Meister aus. Das 5. Spiel verloren sie allerdings gegen Deufringen, die dadurch 
kurzfristig die Tabellenführung übernahmen. Der neue Tabellenführer hatte am letzten 
Spieltag frei und der TSV Ehningen I siegte beim SV Magstadt mit 0:1 Toren und holte sich 
den Meisterschaftswimpel. 

Die Staffel war unauffällig, hatte keine Verlegungen und keine rote Karten. 

 

Bericht D-Junioren  Kreisstaffel  5   Saison 14/15 

Die Kreisstaffel 5 war eine Staffel mit nur 6 Mannschaften. Nach 2 Spieltagen war der TV 

Gültstein mit 6 Punkten klarer Tabellenführer, da alle anderen Spiele unentschieden 

ausgingen. Der Tabellenführer verlor zwar sein 3. Spiel zu Hause gegen den SSV Schönaich 

mit 1:2, da die beiden letzten Spiele allerdings wieder gewonnen wurden, wurde der TV 

Gültstein Meister mit 12 Punkten und 11:5 Toren.  

Die Staffel war unauffällig, hatte keine Verlegungen und keine rote Karten. 

 

Albrecht Liebenstein 

 

B-Junioren Kreisstaffel 1 

Bereits am 11. Spieltag stand als Meister der FSV Deufringen  fest .Mit 36  Punkten und 65:8 
Toren vor der Spvgg Bad Teinach-Zavelstein  mit 23 Punkte und 37:20 Toren, gefolgt von 
der  SGM VFR Beihingen/SpVgg Oberschwandorf/TSV Rohrdorf/SSV Walddorf. In der 
Staffel gab es 70 gelbe Karten und 3 rote Karten. Weit abgeschlagen auf dem Vorletzten 
Platz die SGM Berneck-Wart II mit 7 Punkten vor dem VFR Hirsau-Ernstmühl mit 6 Punkten. 

 

C-Junioren Kreisstaffel 1 

 

Bei den C-Junioren der Kreisstaffel 1 steht mit dem  TSV Dagersheim I vor der SGM SV 
Nufringen/Rohrau II und der SGM Aidlingen/Gärtringen I der Meister  fest. 
Eine Liga mit nur 73 Toren bei 21 Spielen war der TSV Dagersheim mit nur 19:5 Toren und 
18 Punkten  
ein sehr sparsamer Meister. Zur Meisterschaft  reichten 8 Punkte Vorsprung zum Tabellen 
Zweiten SGM SV Nufringen/Rohrau II und der SGM Aidlingen/Gärtringen. 
Tabellenletzter wurde die SGM Kuppingen - Deckenpfronn - Oberjesingen II mit nur 4 
Punkten. 
 



D-Junioren Kreisstaffel 4 

 

In der Kreisstaffel 4 bei den D-Junioren kam es zum Entscheidungsspiel zwischen dem SV 
Gültlingen und dem FV Calw. Mit 4:1 Toren besiegte der SV Gültlingen  den FV Calw in 
einem sehr spannenden Spiel. Bereits nach 5 min. ging Calw mit 1:0 in Führung. Der 
Ausgleich erfolgte prompt 10 min. später.  In der zweiten Hälfte machte dann der körperlich 
überlegene SV Gültlingen  den Sack zu und erziehlte dann noch Treffer 3 und 4. Dritter in 
der Staffel wurde JSG Hengstett II der bis zuletzt Punktgleich mit beiden Mannschaften  war. 

 

D-Junioren Kreisstaffel 6 

 

Meister hier ist der VfL Oberjettingen III. Mit 18 Punkten und 32: 1 Toren bekamen die 
Oberjettinger in der ganzen Saison nur ein Gegentor. Zweiter in der Staffek wurde der SV 
Bad Liebenzell gefolgt von der Spvgg Bad Teinach-Zavelstein II. Beide hatten zum Schluß 
12 Punkte und 17:9 bzw. 17:11 Toren.Letzter wurde die SGM SV Oberreichenbach mit 2 
Punkten. 

 

D-Junioren Kreisstaffel 7 

 

SV Böblingen IV, TSV Waldenbuch I und TSV Dagersheim II heißen hier die drei ersten. 
Böblingen mit 18 Punkten 32:4 Toren gefolgt von Waldenbuch  mit 12 Punkten und 16:7 
Toren und dem TSV Dagersheim II mit 10 Punkten und 19:7 Toren. Auch diese Staffel war 
sehr sparsam beim Tore schießen. Bei insgesamt 96 Toren, erziehlte  allein Böblingen 32. 
Letzter in der Staffel wurde der SV Mötzingen der kein Spiel gewinnen konnte. 

D-Juniorinnen 7er Kreisstaffel 2 

 

Mit dem SV Eutingen bekamen wir einen Gast aus einem anderen Bezirk.  Die Mädchen aus 
Eutingen belgten  einen guten 5. Platz. Erster in dieser Staffel wurde jedoch  die Spvgg 
Berneck-Zwerenberg. Mit 15 Punkten und 28:6 Toren holten sie die Meisterschaft vor der SF 
Gechingen ( 12)und der SGM Baisingen (10). Beachtliche 106 Tore erzielten die Mädels in 
dieser Staffel. Letzter wurde der TSV Wildberg der kein Spiel gewinnen konnte. 

Stefan Wiesner 

Bericht E-Jugend Kreisstaffel 12 und 14: 

 

Kreisstaffel 12: 

 

Meister: SGM Gechingen /Ostelsheim mit 24 : 15 Toren 

keine gelbe oder rote Karten 

in 21 Spielen wurden 126 Tore geschossen 

3x kein Schiri 



3 Spielverlegungen 

2 Nichtantritte 

 

Kreisstaffel 14: 

Meister: SGM Simmersfeld / Überberg I mit 48 : 15 Toren 

keine gelbe oder rote Karten 

in 21 Spielen wurden 163 Tore geschossen 

1x kein Schiri 

Annemarie Mehl 

 

E-Juniorenbericht zur Saison 2014/2015 Rückrunde Jg. 2004/2005 

Bei den E-Junioren waren es in der Rückrunde 107 Mannschaften in 14 Staffeln in 5x 7er + 
9x 8er Gruppen. 

Die Calwerstaffel 12 + 14 übergab ich nach der Einplanung an Annemarie Mehl zum 
Einarbeiten ab, da Sie neu zum Staffelleiterteam hinzukam, ein herzliches Willkommen 
meinerseits. 

Es wurden in  insgesamt 312 Spielen 2.685 Tore erzielt, d.h. im Ø 8 Tore pro Spiel, wobei 
bei einigen Staffeln und Begegnungen  waren die Endergebnisse zum Leidwesen der 
Gegner und mir wieder sehr hoch ausgefallen.  

Weniger erfreulich waren fünf Nichtantritte mit Sportgerichtsurteilen. 

In der letzten Saison hatte ich noch mit Papierspielberichten zu kämpfen ( von 220 Berichten 
fehlten bei 94 die Spielklasse! ), durch die Einführung des online-Spielberichtes, war es 
anfänglich für alle Beteiligte noch ein bisschen schwierig sich zurecht zu finden, aber jetzt 
waren es nur noch 28 Berichte, wo Pflichtangaben wie Spielende, Halbzeitergebnis, 
Endergebnis, Schiedsrichterkosten, Schiri-Namen und vor allem Schiri- und 
Vereinsfreigaben fehlten. Dies war teilweise auch dadurch entstanden, dass keine Schiris 
eingeteilt werden konnten und der Heimverein die Eingaben versäumte und Schiris Ihre 
Einteilung kurzfristig zurückgegeben haben. 

Erfreulicher Rückgang auch bei den Prüfberichten „spielen ohne Spielerlaubnis“ ( in 
Vorrunde 20 Prüfberichte mit 8 Sportgerichtsurteilen ) in der Rückrunde waren es nur noch 5 
Prüfberichte ohne Sportgerichtsurteile.  

32 Spielverlegungsanträge wurden nur noch online beantragt und bearbeitet/freigegeben, 
davon mussten leider fünf Spielverlegungsanträge abgelehnt werden ( Brückentage 02.5. + 
16.05.2015 ), da hier keine kirchlichen oder Schulischen Veranstaltungen der 
Verlegungsgrund war.  

In Kreisstaffel 5 waren nach dem letzten Spieltag drei Mannschaften mit 16 Punkten 
punktgleich. Hier mussten zwei Entscheidungsspiele kurzfristig angesetzt werden. 



1. Sa. 27.06.2015 11:00 in Altdorf KR VfL Sindelfingen II : SV Bondorf I bei strömenden 
Regen, beide Mannschaften spielerisch  auf Augenhöhe, doch zum Schluss setzte 
sich der VfL Sindelfingen II mit 2:0 durch und stand beim  

2. Entscheidungsspiel am Di. 30.06.2015 18:00 im Waldenbucher Ritter-Sport-Stadion  
der TSV Waldenbuch II : VfL Sindelfingen II gegenüber, diesmal bei 30 Grad eine 
Hitzeschlacht bevor, wo sich nach großer und langer Gegenwehr der Waldenbucher 
Spieler die Sindelfinger Spieler mit 3 :8 effektiver durch setzten und erhielten gleich 
nach dem Spiel von mir die Meisterurkunden. Glückwunsch an alle drei 
Mannschaften. 

Ebenso hatten in der Kreisstaffel 6 zwei Mannschaften ein 16 Punkte Konto, VfL 
Oberjettingen II und TSV Grafenau. Vor dem geplanten Entscheidungsspiel verzichtet JL 
Reiner Renz vom VfL Oberjettingen freiwillig auf die Entscheidung und gratulierte dem 
TSV Grafenau zum Staffelmeister, eine besonders faire Geste. 

Beglückwünschen möchte ich an dieser Stelle alle Staffelmeister und alle anderen 
Mannschaften für Euren tollen Einsatz auf und neben dem grünen Rasen. 

In diesem Zusammenhang möchte ich einen Diskussionsanstoß geben: in der E-Jugend 
keine Entscheidungsspiele mehr durchzuführen, sondern bei Punktgleichheit bekommt 
jeder eine Urkunde, Entzerrung des Leistungsgedankens und Verminderung des 
Termindrucks am Ende der Saison. 

Ich möchte mich bei allen Spielern, Trainern, Betreuern bedanken und habt weiterhin viel 
Spaß und Freude am Fussball spielen, verletzt euch nicht und gebt wieder Gas in der 
neuen Saison. 

Abschließend ein herzliches Dankeschön an die Vereinsjugendleiter, denen eine 
Zusammenarbeit wichtig ist und Danke an die Schirieinteiler, sowie meine 
Staffelleiterkollegen, Spielleiter Horst Dürr als mein Vertreter und allen 
Bezirksmitarbeitern. 

gez. Staffelleiter Siggi Lux, Juli 2015, Bezirk BB/CW 

Sportgericht BB / CW – Junioren – Spielrunde 2014 / 2015 

 

Vom 01.07.2014 bis 30.06.2015 

 

Urteile insgesamt:  271     Saison 2013 / 2014: 260 

 

Urteile nach Altersgruppen: 

 

A-Jun. B-Jun. C-Jun. D-Jun. E-Jun. 
F-Jun. / 
Bambini 

Mädchen 
Schieds- 
richter 

66 50 48 36 32 25 10 4 



Urteile nach §§: 

 

§ 67 § 69 § 73 § 76 § 80 § 81 § 83 § 85 §§ 93 / 
96 / 98 

Spiela
b- 

bruch 

fehlende 
Teilnahme

– 
berechtigu

ng 

Nichtantr
itt 

sportwi
dr. 

Betrage
n 

rohe
s 

Spie
l 

Beleidigu
ng 

Tätlichk
eit 

unsportl
. 

Verhalt
en 

SR-
Vergeh

en 

0 25 116 21 12 22 18 43 4 

 

 

7 Einsprüche gegen die Spielwertung     –  4 begründet, 3 unbegründet 

 

42,8 % aller Urteile wegen Nichtantritten 

 

35,0 % aller Urteile nach roten Karten  

 

 

Sportgericht BB / CW 

 

Jugendsachbearbeiter   stellv. Jugendsachbearbeiter 

A/B-Junioren, Schiedsrichter  C/D/E/F-Junioren, Bambinis, Mädchen 

 

Martin Sowa     Heinz Bruckner 


